peña 
wur 
= 
ca 
ml 
Pa | 
= 
= 
тоз 
= 
= 
= 
ваш 
= 


ГАКОЕК КОСК 


Посмотреть другие въкройки >>> 


MATERIAL 

Baumwoll-Double-Jersey oder Sweatware: 95 cm (Gr. 34-40), 130 cm (Gr. 42-46) bei 
150 cm Stoffbreite | Gummiband: Länge ca. 73 cm (Gr. 34-40), ca. 91 cm (Gr. 42-46), 
Breite 3 ст | zweimal farblich passendes Garn | Zwillingsnadel 4.0 

GRÖSSE 

34-46 


DOWNLOAD-LINK 
Schnittmuster unter www.gu.de/diy/59236 


01 Verbinden Sie das gerade Schnittteil für das Rückteil mit den beiden Vorderteilen: 
Dazu legen Sie die Vorderteile an den langen geraden Kanten rechts auf rechts an je 
eine Kante des Rückteils an und verbinden diese Kanten mit einem elastischen Stich. 
Die Seitennähte zum Rückteil bügeln. Die Außenkanten der Vorderteile bügeln Sie 1 cm 
nach links um, dann steppen Sie die Kante mit der Zwillingsnadel füßchenbreit ab (>). 
Den Saum 2 cm nach links umbügeln und ebenfalls mit der Zwillingsnadel mit 1,5 cm 
Abstand zur Kante absteppen. 


02 Schließen Sie das Gummiband zu einem Ring, indem Sie es an den kurzen Kanten 

1 cm übereinanderlegen und mittig verbinden. Dadurch »verliert« jedes Bandende eine 
Nahtzugabe von 0,5 cm. Das Bund-Schnittteil klappen Sie rechts auf rechts zusammen 
und schließen es an der kurzen Kante mit einem elastischen Stich. 


ОЗ реп Випа fertigen: Klappen Sie das Bund-Schnittteil der Länge nach links auf links 
zusammen (im Schnitt »Faltkante«) und bügeln es flach. Dann markieren Sie 4 Punkte 
mit maximalem Abstand sowohl auf dem Gummiband als auch auf der Bundkante: Die 
zuvor gefertigten Verbindungsnähte von Gummiband und Bund bilden dabei schon die 
ersten Markierungspunkte. Davon ausgehend markieren Sie je einen weiteren Punkt mit 
maximaler Entfernung. Die Mitte dieser beiden Punkte markieren Sie noch einmal, 
sodass insgesamt 4 Markierungen mit maximaler Entfernung zueinander auf Gummiband 
und Bund-Außenkante entstehen. 

Nun schieben Sie das Gummiband zwischen die offenen Bundkanten und fixieren die 
drei Lagen so, dass die 4 Markierungen übereinanderliegen. Anschießend verbinden Sie 
die drei Lagen mit einem langen schmalen Zickzackstich (Stichbreite 3 mm/Stichlänge 
4-5) entlang der offenen Kante ringsherum. Dehnen Sie dabei das Gummiband so stark, 
dass sich beim Nähen keine Fältchen im Stoff bilden. 


д „ы 4 i erie ie JEI тъй LAN ya ола”: 


04 Nun legen Sie den Rock in seine spätere Form: Dazu legen Sie das Rockteil mit der 
rechten Seite nach unten flach auf den Boden (>). Zunächst schlagen Sie die rechte 
Vorderteil-Außenkante bis zur linken Seitennaht und anschließend die linke Vorderteil- 
Außenkante darüber zur rechten Seitennaht (>). In dieser Position stecken Sie die 
Stofflagen erst mit Nadeln an der Oberkante fest, im Anschluss fixieren Sie die 
Stofflagen mit einem langen Zickzackstich (Stichbreite 3 mm/Stichlänge 4-5). 


05 Den Bund annähen: Wenden Sie nun den Rock auf links (>). Legen Sie die 4 
Markierungspunkte vom Bund jeweils rechts auf rechts auf die hintere Mitte, die 
vordere Mitte und die Seitennähte der Rock-Oberkante, und fixieren Sie diese Punkte 
mit Nadeln. Stoffkante und Bund sollen bündig abschließen. Die restliche Mehrweite des 
Stoffes zwischen den Markierungspunkten verteilen Sie gleichmäßig auf den Bund und 
fixieren sie ebenfalls mit Nadeln. 

Nun verbinden Sie die Rock-Oberkante und den Bund mit einem elastischen Stich 
ringsherum. Dabei dehnen Sie die beiden Lagen so stark, dass sie glatt liegen und sich 
keine Fältchen bilden können. 

Als Ergebnis bekommen Sie den im Bild 4 gezeigten Schlitz in Ihrem Rock. 


BEIM ZUSCHNEIDEN BEACHTEN 


> Legen Sie die Schnittteile so auf den Stoff, dass der Fadenlauf im Schnitt parallel 


zum Maschenlauf des Stoffes liegt. 

> Bi-elastische Stoffe können im horizontalen und im vertikalen Fadenlauf 
zugeschnitten werden, da sie in beide Richtungen gleichermaßen dehnbar sind. 

> Legen Sie alle Schnittteile stets in der gleichen Richtung auf den Stoff. Manche 
Jersey-Stoffe weisen ein Oben und Unten auf, das heißt, die Farben oder der 
Glanzeffekt können je nach Lichteinfall leicht differieren, wenn Sie die Teile nicht in 
gleicher Richtung zugeschnitten haben. Sehr deutlich wird das z. B. bei Samt. 


GUTE FRAGE 


Kann man verschiedene Jersey-Arten in einem Kleidungsstück kombinieren? 


Ja, das können Sie! Allerdings sollten sich die Materialien in Gewicht und Dichte 
ähneln. Nähen Sie verschieden dehnbare Teile aneinander, kann es passieren, dass 
sich nach wenigen Waschzyklen die Stoffe an der Naht unterschiedlich wellen und 
verzerren - als Resultat erhalten Sie dann ein schiefes Kleidungsstück. 

Bei der Pflege orientieren Sie sich dann am empfindlichsten Stoff. 


